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nha rFürst Blüchers Gefahr und Rettimq in der Schlacht bey
Liqny am 16 u ms 1815 Nächsten Sonntag akademischer
Gottesdienst Bekanntmach nq die HaUische Sparkassen l
Austalt betreffend Frankens D nkmal Hallescher Ge
tre dep eis Verzeichniß der Gebohrnen c 4s Bekannt
machungen

Im Kampf und Ruh
Zm Sturz und Sieg
Besonnen und groß
So riß er uns vom Feinde los

Fürst Blüchers Gefahr und Rettung
in der Schiacht den Ligny

am 16 Zunius 1815

Aer tapfre Blücher beschloß mit z Abtheilungen

seines Heeres die 80,000 Mann betrugen die
Schlacht gegen Napoleons izoooo Mann zu
wagen Er hoffte Bülow mir der vierten werde
noch vor Abend gleichfalls auf dem Kampfplatz seyn

XXVU Jahrg z und
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Und auch Wellington werde von seiner Seite Hülfe
senden Das preußische Heer stand auf den Anhöhen
am Ligny Bach und hatte die Dörfer St Amand
Ligm und Sombref in seiner Schlachrreihe so daß
das erste den rechten das letzte den linken Flügel und
Ägny die Mitte stützte Napoleon hatte die Absicht
mit aller Gewalt auf dem rechten preußischen Flügel
durchzubrechen und ihn von den Engländern ganz ab
zuschneiden daher griff er zuerst um z llhr Nach
mittags das DorfSt Amand an Ziethen stand
hier mit dem ersten Heerhaufen der schon Tags zuvor
in hartem Streite gewesen war dennoch hielt er sich
sehr tapfer gegen die heftigsten französischen Stürme
bis die Feinde einen Seitenweg durch nn Gehöft ge
funden hatten und nun noch einmal von allen Sei
ten mit Uebermacht hincindraiigen Da mußten die
wackern Kämpfer unter denen viele aus den neuen
preußischen Landern am Rhein waren das Dorf ver
lassen und sich hinter dem Ligny Bache Aufstellen

Nun hatte es Napoleon auf den Mittelpunkt
abgesehen und ließ das Dorf kigny mit der ungestüm

sten Heftigkeit angreife Es entstand ein Kampf
dir wie der preußische Schlachtbericht selbst sagt zu
den hartnäckigsten gehört die je gefochten sind Ligny
ist groß aus Steinen gebauet und erstreckt sich längs

des Baches Da wurde nun um jedes Haus und
jeden Garten und jede Gasse mit benspielloser Erbitte
rung gestritten Sonst werden Dörfer genommen
und wieder verlvhren hier aber dauerte das Gefecht
5 Stunden lang im Dorfe selbst bald vor bald rück
wärts wogend und unaufhörlich rückten von beyden
Sejten neue Haufen in den Kampf Dazu schmetter

ten
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tcn wohl 200 Geschütze von beyden kämpfenden Thei

len von den Höhen dies und jenseits unaufhörlich
ihre Kugeln in das Dorf daß es bald an mehreren
Stellen in Flammen stand und die Ziegel und Bal
ken und Steine in den Graus da unten krachend zu
sammenstürzten

Während die Schlacht hier so entsetzlich wüthete
und Napoleon seinen linken Flügel um Ligny desto
eifriger zu bestürmen geschwächt harre benutzte Feld
marschall Blücher den Augenoück und führt selbst
einen neuen Angriff gegen das früher vi rlohrne Dorf
St Aniand aus Ein Theil des Dorfes wurde glück
lich erstürmt und nun hätte die von Wellington er,
wartete Hülfe oder dieBülowscheHeerschaar zur Stelle

seyn müssen dann hätte der Feldmarschall einen sei
ner Sturmangriffe gegen den ganzen linken Flügel
des Feindes gerichtet und er würde die Schlacht ent
schieden haben Allein die englische Abtheilung die
hier erscheinen sollte war selbst ben Quatre Bras so
heftig vonNey angefallen daß sie sich dort kaum
halten konnte und Bülow war durch mancherley Hin
dernisse auf seinem Zuge um etwas verspätet worden
und so mußte der Feldherr mit den Seinigen in der
eignen tapfern Brust die Hülfe suchen die von Außen
nicht kam

Schon war die Dämmerung eingebrochen und
bey Ligny dauerte die Schlacht ivch immer gleich mör

derisch und unentschieden fort Alle Abtheilungen wa
ren im Gefecht oder hatten gefochten und frische Hau
fen waren nicht mehr zur Hand Plötzlich griff eine
starke Schaar Fußvolk die ynter dem Schutze der
Dämmerung auf der einen Seite das Dorf umgangen

2 hatte
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hatte es war Napoleons Garde selbst die Preu
ßen jenseits an und von der andern Seite brachen
Kürassiere und Gardegrenadiere gleichfalls gegen sie
hervor Das war ein gefährlicher Augenblick Der
alte deutsche Feldherr vergaß alle Sorge für sein eig
nes Leben jagte an die Spitze des nächsten seiner
Reitergeschwader und führte es selbst gegen die stärke
ren französischen Haufen Aber die kleinere leichter
bewaffnete Schaar konnte gegen die gepanzerten Rei
ter auf ihren hohen Pferden nicht durchdringen sie
wurde zurückgeworfen und des Feldmarschalls Pferd
wurde von einer Kugel durchbohrt Der Schuß
hemmte nicht sogleich seine Lauf der Schmerz trieb
es vielmehr immer heftiger zu krampfhaften Sprüngen
bis es plötzlich im vollen Rennen todt zu Voden stürzte

Der theure Greis lag vom gewaltsamen Sturze be
täubt unter dem todten Pferde Die französischen
Kürassiere sprangen in der Verfolgung heran die
letzten preußischen Reiter waren schon bey dem Feld
marschall vorüber nur sein treuer Begleiter der
Major Graf Nostiz war bey ihm und wollte
nach der altdeutschen Weise des Waffengefährten gegen

seinen Herzog nicht unter den Lebenden gefunden
werden wenn sein Feldherr verderbe Er sprang
vom Pferde und jagte es durch einen Schlag ins weite
Feld um die Blicke der Feinde nickt auf die gefahr
liche Stelle zu lenken Wirklich jagten sie auch in
wilder Eile vorüber ohne den Feldmarschall zu be
merken und als der Sturm sich wieder wendete und
die Franzosen zurückgeschlagen umkehrten brausten
sie noch einmal vorbey Jetzt erst brachte man mit
Mühe den Feldherrn unter dem todten Pferde her

vor
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vor Wer kann das Unglück ausdenken wenn
nur ein französischer Reiter ihn hier gesehen und durch
einen unseligen Schuß seinem theuren Leben ein Ende
gemacht oder ihn gefangen genommen hätte Wer
würde das preußische Heer aus seiner Bestürzung auf
gerichtet wer es in Ordnung vom Schiachtfelde weg
geführt und ihm den Muth also frisch erhalten habe
um am zweyten Tage eine neue Schlacht zu kämpfen
Und wenn diese Schlacht am iZten nicht gekämpft
wurde wie stände es Heute mit der Freyheit Europa s
Darum sey der Himmel gepriesen der in so gefähr
licher Scunde über dem Leben wachte an welchem
ein großes Schicksal hing

Der gerettete Feldherr bestieg ein Dragonerpferd

und eilte zu den Semigen hinter Ligny zurück Das
preußische Fußvolk wehrte sich sehr tapfer gegen die
Reiterstürme und gab eine Probe welcher Muth in
der Brust eines jeden Kriegers lebte Obwohl von
allen Seiten umringt in der Dunkelheit der Nacht
die dem Menschen jede Gefahr vergrößert schlug sie
die Reiterhaufen so oft sie in ihren Harnischen ras
selnd heranbrausten immer kaltblütig durch ihr Ge
wehrfeuer zurück und zog sich langsam festgeschlos
sen manche Schaar mit lautem fröhlichem Klänge
ihrer Fcldmusik gegen Tiily zurück Hier eine
halbe Stunde vom Schlachtfeld stellten sie sich wie
der auf ohne daß der Feind zu folgen wagte Nur
15 Stücke Geschütz fielen ihm in in die Hände die
sich in der Dunkelheit im Hohlwege verfahren hatten

Wenn schon die Schlacht verlohren war so war
sie doch ehrenvoll verlohren Nur ein Theil des preu
ßischen Heeres hatte den furchtbaren Kampf gegen

z Naps
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Napoleons Hauptmacht mir untadelhafter Tapferkeit
bestanden ja der Sieg war dem Feinde so schwer ge
worden daß Napoleon selbst i o,noo Mann vomNey
schen Heerhaufen der an diesem Tage gegen Welling
tons Vorhut focht herbeyrufen mußte

Chronik der Stadt Halle
i

UniversitätNächsten Sonntag akademischer Gottesdienst

um ii Uhr in der Ulrichskirche

2

Bekanntmachung
die Hallische Sparkassen Anstalt betreffend

ie hiesige Sparkassen Anstalt hat in dem abgelau
fenen 7ten Jahr ihrer Dauer einen starkem Verkehr
gehabt als je in einem der vorhergehenden Jahre

Nach der vorjahrigen Bekanntmachung betrugen
die bey derselben eingelegten Gelder mit Schluß Iunius

1825 24i2tThlrIn dem verflossenen Jahr vom 1 Jul
1825 bis dahin 1826 sind eingelegt

worden l4ii2Thlrund dageg wied zurückgezahlt 6240
Also dem Einlage Kapital zugewachsen 7872
so daß dasselbe mit Schluß des Jahres

betragen hat ziyyzThlrauf deren sichere u nutzbare Unterbringung
die Gesellschaft bedacht gewesen ist

Die
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Die an die Interessenten gezahlten Zinsen
haben im versioss Jahr betragen yz/Thlr zSgr 1 Pf
und d e Verwaltungskosten 55 10

D e in dem verflossenen 7jährigen Zeitraum ein
gezahlten Spargelder sind in folgenden einzelnen Posterr

erfolgt
zz zu Einem Thaler zz Thlr

zi zwey 5228 drey 84zz vier V iZ2155 fünf 77552 sechs Z12zy sieben 27zZ9 acht z 22z neun 207267 zehn 2670
167 zwanzig ZZ40
4Z9 fünf u zwanzig 10975
579 fün fzig 28950

Zusammen in 887 Posten 48127 Thlr
Darauf sind wied gekünd u zurückgezahlt 16134
mithin am Schluß dieses Zeitraums ver

bliebe wie oben ziyyzThlrDie von dem Rendanten der Sparkasse Herrn
Kaufmann Runde für das verflossene Verwaltungs
jahr geführte Rechnung ist in der gestrigen Versamm
lung der Gesellschaft abgenommen und nach befundener

Richtigkeit dechargirt worden
Als Direktor und Vorsteher sind die Unterzekchns

ten für das nächste Jahr wieder erwählt und bestätigt
daher die Sparkassenscheine von ihnen nach wie vor
nebst dem Herrn Rendant Runde werden unterzeich
net werden Halle den 1 August 1826
Director und Vorsteher der Sparkassen Anstalt

von Zakob Meschker Lehmann
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Z

Frankens Denkmal
Nachdem die nah und fern eingegangnen Beytrage

es möglich gemacht mil dem berühmten Künstler
Hrn Prof Rauch welcher Modell und Guß über
nommen unmittelbare Unterhandlungen anzuknüpfen
so ist nunmehr der Contract mit demselben abgeschlos
sen auch bereits eine ablchlägliche Zahlung geleistet
worden Man hat hiernach Hoffnung daß vielleicht
das Todesjahr des unvergeßlichen Mannes 1827 zu
gleich das Errichtungs und Einweihungsjahr seines
Denkmals werde seyn können zumal wenn das In
teresse daran nicht ermüdet um auch die Mittel zu
einem der Statue angemessenen würdigen Piedestal
zu gewähren

4

Hallescher Getreidepreis
Den z Auz Der Sckessel Weihen I Thlr z Sgr 9 Pf

Roggen 26 zGerste iz 2Hafer ix 2Den 5 Aaz Weihen iThlr zSgr 9 Pf
Roggen 26 zGerste 18 9Hafer 17 6Den Anz Weihen 1 Thlr 5 Sgr Vs
Roggen 27 6Gerste iz 9Hafer 8 siHallt den 8 August 1826

5
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5

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle c

Julius August 1826
s Gebohrne

Marienparochie Den 2 z Jul dem Schuhmacher
Meister Sörner eine Tochter Caroline Hermine
Nr 2z Den 26 dem Sckukmachermeister

Michael eine T, Theresie Zriederike Louise N 220
Dem Handarbeiter Tcnau eine T Johanne

Rosine Nr i zz Den 28 dem Gefreuten bevm
z 1 UHIancnregiment Doge ein S Friedrich Wilhelm
Nr 8c 8, Den sy dem Brauknecht Richrer

eine T Rosine Dorothee Bsrlha Nr 2167
Den 1 August dem lierrschasnichcn Kutscher Sckaaf
in S Gottlob Ferdinand Nr 1 55 Den 2

dem Branntweinbrenner Heinemann eine T Hen
riette Friederike Wilhelmine Nr IZ74

Ulrichspar ochie Den 4 Julius dem Schneider
Meister Gräfenl cin ein S Heinrich Nr 288
Den 17 dem Korbmachermeister Pernsch einS Carl
Otto Nr 246

Moritzparochie Den 21 Julius dem Weifigerber
meister Höker eine T Wilhelmine Therese Amalie
Nr 2lZ2

Domkirche Den si JuldemZimmergeseklen Banse
eineT Magdalene Christiane Wilhelmin N 141

Katholische Kirche Den 24 Julius dem Mau
rer putsch eine Tochter Auguste Alwine Adelheid
Nr 1987

Neu markt Den 8 Julius dem Handelsmann Ro
senkrqnz in Zwillingssohn August Gottlob Heinrich
Nr 1Z48 Den 26 dem Schuhmachermeister

Vorckmcnn ein S Friedrich Wilhelm Nr 1110

z Olau
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Glaucha Den 14 Julius dem Fuhrmann L eischer
ein S Johann GoMieb Z5 17Z8 Den 29
dem Handarbeiter Hammelmann eine T Friederike
Caroline Nr 17 7 Den z August dem Hand
arbeitet Nagel ein S tovtgeb Nr 18Ü7

b Getrauet
Marienparochie Den zi Julius der Rentschreiber

Rehling mit I L F Heischel

Katholische Kirche Den zo Julius der chirurgi
sche Jnstrumentenschleifer 2öaumgarrel mit I L

ßbcck

c Gestorben
Marienparochie Den 1 August der DSttchergeselle

Pehatsch ck alt 2y Ji 1 M 2 W z T Lungen
entzündung Den 2 der pensionirte Steueraufseher
Zöongoll alt 76 I 5 M Geschwulst Der
Strnmpfwirkermeister Mülle alt 60 I li M
Krämpfe Den Z des Tischlermeisters L er6 e S
Carl Eduard alt 2 I 1 M 2 W z T Keichhusten

Den 4 des Schlossermeisters Schnabel Ehefrau
alt z 8 I y M Abzehrung

Ulrichspar 0 chie Den 1 August des Professors Vr
Maaß Wittwe alt 50 I N venschlag Den 4
des Lohgerbermeisters Anron Ehefrau alt Z4 Jahr
verunglückt Den 5 des Msch rweisters swarg
nackge Sohn Carl Gottlob alt z I 8 M 1 T
Kramofe Den 6 der Schuhmachergeselle I A
Gchmivr alt ly Jahr Brustkrankheit

M 0 ritzpar 0 chie Den 1 August der Schuhmacher
meister c önmeser alt 68 I 8M l W 2 T
Brusttrankheit Des Fuhrmanns Eckstein Söhn
Ernst Wilhelm alt t M Krämpfe Den 4 des

Hand
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Handarbeiters Dosse Sohn Hermann Albert alt
lo M 5 T Zahnen

Katholische Kirche Den 25 Julius des Invaliden
F nzlcin Ehchau alt 76 Z Altersschwäche

Glaucha Den z August des Handarbeiters Nagel
Sohn todtgebohren Den 4 des Salzsiedemei
sters Neumälkcr T Dorothee Rosine alt ü M
Steckfiuß

Herausgegeben von A H Niemeysr und H B Wagnitz

Bekanntmachungen

Verpachtung
Das der Kirche zu Giebichenstein zugehörige etwa

über Einen Morgen haltende und am sogenannten Räder
beige ohmern des Schmohlschen Gartens belegene Acker
stück und Wiese soll in dem

auf den izten August c
Nachmittags um 4 Uhr

in dem Roseschen Gasthofe zuGiebichenstein anberaum
ten Termine unter den sodann näher bekannt zu machen
den Bedingungen von Michaelis c bis dahin 18Z2 an
derweit meistbierend verpachtet werden

Halle den 1 August 1826
Zvie Rirchen Inspektion von Giebichenstein

Srreiber Guerike
Ich nehme auf GSthe s und Herders Werte

Pränumeration an Das Nähere hierüber ist aus den
von mir unentgeltlich ausgegebnen Anzeigen zu ersehen

Lvnard Anron
Eine ausmeublirte ruhige und steundliche Stube

mit Alkoven ist zu Michaelis c an Herren zu vermierhe
auf dem Steimveg Nr 1688
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Der Bedarf an Braunkohlensteinen für die hiesige

Garnison auf den Winter igD soll an den Mmdestsor
dernden verdungen werden Es ist hierzu ein Termin auf

d n iSten August d I früh i i Uhr
anberaumt worden zu welchem Lieferanten hierdurch ein
geladen werden Die Zahl der benöthigten Braunkohlen
sieine beträgt 25000 Stück s 8 Zoll lang 4z Zoll dteit
und 2 Zoll hoch

Halle den 1 August 1826
Der Magistrat

N7 llin Bertram Lehmann
Die Besitzer der Häuser von Nr 107z bis ein

schließlich Nr 1661 haben ihre Beyträge zum Ausmie
chungS Bureau wegen Unterbringung der hiesigen
König Garnison am i4ten izten oder i6ten d M
im Quartieramte abzutragen

Halle den 8 August 1826
Die Servis Deputation

Bertram v Jakob Kammer
Die Entschädigung für Quartier Verabreichungen

an die Mannschaften des Königl Landwehr Bataillons
während der diesjährigen Uebung sind am 4ten izten
und i6ten dieses Monats zu Rathhause im Quartier
amte in Empfang zu nehmen

Halle den 8 August 1826
Die Sei via Deputation

Bertram v Jakob Hammer
Die Leinwände Fabrikanten Gebrüder Verrh

schüyky aus Wtildorf bey Herruhut empfehlen sich wie
der diesen Laurentimarkt mit ihren selbstfabricirten Lei
nenwaaren in H und breiter in weißer und bunter Lein
wand Sie versprechen die billigsten Preise und bitten
um geneigten Zuspruch Ihr Stand ist an Hrn Lehns
Seitengeb äude a n der Ecke

Der Heringshändler Reifgerste empfiehlt sich
diesen Jahrmarkt mit neuen Heringen auch guten alten
von allen Sotten zu den billigsten Preisen
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Auf den i4ten August dieses Jahres Nachmittags
um 2 Uhr soll in dem Lonvsntstübchen der hiesigen Sc
Ulrichskircke eine derselben zugehörige im kurzen Felde
und langen Psuhle belegene Hufe Landes die der Oeko
nom Wehr mann bisher in Pacht gehabt hat ander
weit auf Sechs Jahre von Michaelis dieses Jahres bis
Michaelis i8Z2 meistbietend verpachtet werden

Pachtliebhaber werden zu dieser Licitation eingela
den und können die Bedingungen vor dem Termine jeden
Vormittag nach 9 Uhr bey dem Kirchenvorsteher Herrn
Universitäts Actuar Pechmann oder bey dem Herrn
Doctor Räpprich einsehen

Halle den 29 Julius 1826
Das AircdencoÜegium zu St Ulrich

Aucrion Im Geschäfkslccale des unten genann
ten Amtes sollen

den 2Zsten August 1826
Vormittags 9 Uhr

1 Ctr 79 Pfd baumNvllene Waare
4z wollene dergleichen

2 4 K A e15 raff Zucker
22 div kurze und Schnittwaren

öffentlich meistbietend gegen gleich baare Bezahlung ver
kauft werden wozu Kauflustige hiermit eingeladen wer
den Schkeuditz den 5 August 1826

Röniglich Haupr Zollamt
Die zum Nachlasse des Herrn Hofraths Ä e r r e 5 n

Hieselbst gehörigen Mobiliar Gegenstände als Tische
Stühle Schränke Bettstellen Gläser Porzellan und
Steingut eine großePartbieZinn worunter auch eng
lisches eine überbaute Chaise ein Familiettschlitten c
sollen am 2 8sten d M Morgens 8 Uyr und fol
gende Tage in der Behausung des Herrn Gericktsamt
mann Ae rram allhier gegen gleich baare Bezahlung
in Courantgelde öffentlich verkauft werden

Wettin den 2 August 18 6
Der Gerichtsamrs Actuarius Daurhendey
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Die Herstellung der Seitenmauern auf dem Schiefer

dämm und der hohen Brücke Hieselbst so gegenwärtig
bewirk und den Miudestfordernden übertragen werden

Abschlag und Bedingungen sind täglich von 10 bis
52 Uh bey mir einzusehen und soll Sonnabends den
lyten d früh 9 Uhr dieserhalb ein öffentliches Auszcbot
abgehalten werden wozu Unternehmungslustige sich bey
mir einsinken wollen Halle den z Zlugust 826

Der Bauinspettor und Stadtbaumerster chui e

Zur Anlage einiger Buhnen am Ufer der Königl
Saline Hieselbst werden 76 Z Schachtrulhc Bruchsteine
erfordert die den Mindestfordeniden zur Anlieferung
übergeben werden sollen Unternehmungslustige werden
eingeladen Sonnabends den lyten d M früh 10 Uhr
in meinem Geschäftszimmer die Bedingungen zu v rneh
men und ihre Forderungen abzugeben

Halle den z August 1826
Der Wasserbau Znspettor Schulze

Den i4ren dieses Monats August
Nachmittags um 2 Uhr

soll auf dem Vorwerke Langenbogen der Transport einer
sehr bedeutenden Quantität Düngererde der binnen jetzt
und dem 2osten künftigen Monats September bewirkt
werden muß an den Mindestfordernden ausgeboten wer
den Auswärtigen Unternehmern kann Stallung für 4
bis 8 Pferde auf gedachtem Vorwerke eingeräumt werden

Die nähern Bedingungen dieses Ausgebores stnd von
setzt an auf dem Vorwerke Langenbogen zu erfahren und
sollen vor dem Termine bekannt g emacht werden

Eine der jetzt so seltenen üchren neapolitanischen Gut
tarren die sich durch einen herrlichen klangbaren Ton
vorzüglich auszeichnet ist mir von deren Besitzer zum
Verkauf zu einem äußerst mäßigen Preise in Commission
gegeben worden worauf ich die Kunstkenner hiermit auf
merksam mache

Musiklehrer Lindeisen
a m Ulrichsthore im Gült ne r schen Hause
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H a u verkauf

Ein 5 aus in welchem sich 4 Stuben nebst Kam
wern s Kücken Keller Ställe und Hosraum b finden
und in einer equenten Straße allhier stekt ist Verände
rungshalber sofort aus freyer Hand zu verkaufen Hier
bey wird bemerkt daß es sich zwar für ede Gelegenheit
vorzüglich aber ür einen Tuch ppreteur indem die zu
diesem Geschäft nöthigen Gerächschaftcn sich in demselben

befinden eignen dürfte und ede Einmischung von Un
terhändlern verbeten Nähere Nachricht ertheile der
Schyerdermeister Herr L ehmann große Steinstraße
Nr 160 Halle den 1 August 1826

Zu Michaelis H Z ist in meinem Hause große
Ulrichsstraße Nr li ein Familienlogis nebst einem ge
räumigen Laden zu vermiethen

Eigenthümer Rra se
Eine Stube parterre Kammer Küche uno Keller

ist zu vermiethen und kann aus Michaelis bezogen werden

in Nr 1496 vor dem Srcii chm
Ein großes Fami ienlogis von mehreren Stuben mit

allen Bequemlichkeiten ist von Michaelis an zu vermiethen
bey UlieSero Galgstraße Nr Z21

Nr 4zz am großen Berl n ist eine Wohnung zu
vermiethen 2 heizbare Stuben 1 Kabinet 2 Kammern
1 Küche soglei ch oder a uf Michae lis

Im Müller schen Hause nahe am Obergalgthor
ist eine meublitte Stube nebst Kammer an einen stillen
einzelnen Herrn zu vermiethen und kann zu Michaelis
bezogen werden

In den Neunhäusern Nr 200 ist die mittlere Etage
an eine stille Familie auf Michaelis zu vermiethen

Ernst
Es ist in der untern Etage am rothen Thurm nach

der Hirschapoiheke ei Laden mit Niederlage und Laden
stube unter billigen Bedingungen zu vermiethen Das
Nähere ist zu erfragen im Dietleinschm Gewölbe am
Markt Nr 19z
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Todesanzeige
Am zten dieses Monats Nachmittags z Uhr starb

an eine Nervenkrankheit unser Sohn und Stiefsohn der
Müyk nbesitzer Ioi n,n Angusi L cbrecht Nebigex
zu A nmendorf in seinem 4 sten Lebensjahre

Indem wir diese Anzeige Ve wandten und Freunden
widmen b lten wir um stille Theilnahme bey dem für
uns so schmerzlichen NeUust des einzigen Kindes

Halle den L August 1826
A,n uc Müller
Johann Friedrich Müller

Amtsverwalter

Ein Handlungs Commis mit den nöthigen Attesten
wird gesucht das Nähere ist zu erfragen bey

U i h C piy
im Kön i gschsn Hause hinrerm Nathhause

Eine Partdie altes Messing worunter viel Blech
steht zum Verkauf bey F A ptc ß

Nai,nische Straße Nr 4z 5
Ich suche einen Lehrling für meine Mate ialhand

lung Halle den Zluqust 82 Voiar
Frische Bratheringe und ächten fetten Liinburger

Käse empfing L R sel am Markte
Eine milchende Ziege nebst einem halbjährigen

Lamme ist zu verkaufen auf dem Slroyhofe im Hause
Nr 2vzo

Ein Backhaus in einer nahrhaften Stadt z Stun
den von Halle belegen soll verkauft ocer auch verpachtet
werden Nähere Auskunft darüber giebt U ia etM
Schc be in Di blitz bey Wntin

Sollte ein Bu sÄe aus ver Stadt oder vom Lande
xM baden die Schneiderprofession zu erlernen der kann
sogleich in die Lehre treten bey dem Schneidermeister
Tiegan große Ulrich straße Nr 72

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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